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auf dem Gelände „Der Natur
auf der Spur“ an der Buga
nahe der Fulda aufgebaut.
Thema ist: Gerechtigkeit und
Nachhaltigkeit für Jugendli-
che. In dem Spiel „Jump and
Run“ geht es darum, die richti-
ge Entscheidung zur Nachhal-
tigkeit zu treffen. Wer sich
falsch entscheidet, wird es an
dem Fahrradgerät des Spieles
direkt zu spüren bekommen.

Pflanzaktion im Wald
Ein weiteres Spiel bietet das

Forstamt an. Ein Rudergerät
mit Monitor, auf dem dann
Bäume sprießen sollen. So vie-
le Bäume, wie auf dem Ruder-
gerät erscheinen, so viele Bäu-
me werden nach dem Hessen-
tag im Habichtswald ge-
pflanzt.

Auch den Bau von Nistkäs-
ten können Besucher beim
Stand des Forstamtes während
des Landesfestes lernen.

Anmeldungen von Schulen

SCHÖNEBERG/WOLFHAGEN.
Auch wenn der Hessentag in
Kassel stattfindet, ist er doch
eine Großveranstaltung der
Region. Ob Eisstand, Forstbe-
trieb oder Baumpflanz-Aktion
– viele Menschen aus der wei-
terern Umgebung Kassels sind
mit von der Partie.

Mit einem Eisstand ist zum
Beispiel Martina Opfermann-
Kersten aus dem Hofgeisma-
rer Stadtteil Schöneberg auf
dem Hessentag. Sie wird den
Besuchern eine Abkühlung
bieten, was bei erwarteten
Temperaturen um 30 Grad zu
Beginn der kommenden Wo-
che eine Wohltat sein wird.
Seit fünf Jahren stellt sie ihr
Eis selbst her. Mittlerweile
gibt es die Leckerei in 80 Ge-
schmacksrichtungen. Herge-
stellt wird das Eis aus der
Milch der eigenen Kühe auf
dem Hof in Schöneberg.

Eine Play-Fair-Ausstellung
hat das Forstamt Wolfhagen

Kühlung aus Schöneberg
Eis vom Bauernhof auf dem Hessentag – Spielerisch Bäume pflanzen

ab der siebten Klasse für die
Play-Fair--Aktion mit einer
speziellen Führung nimmt das
Forstamt Wolfhagen unter der
Telefonnummer 0 56 92/
98 98 14 entgegen.

Einen Wald im Miniaturfor-
mat haben Mitarbeiter des Na-

tionalparkes Kellerwald-Eder-
see unter dem Motto „Natur
Natur sein lassen“ aufgebaut.
Inmitten von Windbruch und
Eichenlaub sind Tierpräparate
versteckt, die in einem Frage-
bogen zugeordnet werden sol-
len. (gc)

Hier gibt es jetzt viele Eissorten:MartinaOpfermann-Kersten (hin-
ten) aus Schöneberg betreut den Aufbau ihres Eisstandes.Foto: Gräbe

Voller Einsatz: Mitarbeiter des Nationalparks Kellerwald-Edersee bereiten denMiniaturwald vor. Foto: Gräbe

HOFGEISMAR. Um die Hoch-
wasseropfer zu unterstützen,
haben sich die Verantwortli-
chen des Volleyballvereins für
eine außergewöhnliche Spen-
denaktion entschieden. Dabei
ruft der VC Blockfrei Hofgeis-
mar für den Samstag, 22. Juni,
ab 10.30 Uhr zu einem Beach-
volleyballturnier auf Freizeit-
niveau in der Beach-Arena am
Jahnsportplatz auf.

Egal ob jung oder erfahren,
Anfänger oder Profi, männlich
oder weiblich, alle sind zu
dem Event eingeladen, dessen
Einnahmen vollständig und
direkt den Flutgeschädigten
gespendet werden. Es ist ein
Turnier mit jeweils drei Teil-
nehmern pro Team geplant.
Die Startgebühr je Mannschaft
beträgt 20 Euro. Für Speisen
und Getränke während der
Veranstaltung wird gesorgt.
„Auch von hier aus können
wir den Opfer helfen“, sagt
der Vorsitzende Frank Polenz.

Anmeldungen unter
Tel. 01 63/4 20 93 51. Auch am
Turniertag sind Anmeldungen
bei möglich. (jum/eg)

Beachturnier
für Opfer von
Hochwasser

HOFGEISMAR. Die Absicht,
der Kali und Salz AG, die Ober-
weserpipeline und einem Salz-
Abwasserspeicher in unserer
Region zu bauen, wird durch
den Heimat- und Verkehrsver-
ein Hofgeismar komplett ab-
gelehnt.

Der Bau solcher Einrichtun-
gen würde jahrzehntelange,
erfolgreiche Bemühungen vie-
ler Akteure, das Märchenland
Reinhardswald als Ferienregi-
on zu erschließen und zu ver-
markten, zunichte machen,
heißt es in einer Mitteilung.
Die Errichtung einer Salzpipe-
line und eines Salzabwasser-
speichers würde viele poten-
tielle Gäste veranlassen, den
Urlaub in einer anderen Regi-
on zu verbringen.

Außerdem hat der Heimat-
und Verkehrsverein kein Ver-
ständnis dafür, dass die die
Landschaft durch das geplante
Projekt verschandelt werde.

Der Heimat- und Verkehrs-
verein Hofgeismar unterstützt
ausdrücklich die gemeinsame
Protestaktion von 15 Ortsbei-
räten. (jum/eg)

Verkehrsverein
macht Front
gegen Salzsee

HOFGEISMAR. Zum ersten
Mal kommt der Dresdener Cir-
cus Sarrani nach Hofgeismar.
Von Freitag, 21. Juni, bis Sonn-
tag, 30. Juni, lädt er zu Vorstel-
lungen in sein Zirkuszelt im
Erlenweg ein.

Mit einem abwechslungs-
reichen Tier- und Artistenpro-
gramm hat der Zirkus für je-
den etwas im Programm. Der
junge Zirkusdirektor Miguel
Sarrani zeigt sein Können im
Jonglieren, Miss Angie Caroli
beweist ihre akrobatischen Fä-
higkeiten. Temporeiche Sal-
tos, eine rasante Hulla-Hopp
Show, Messer- und Tomer-
hawks-Spiele sowie Akrobatik
in schwindelerregender Höhe
dürften nicht fehlen.

Die Vorstellungen finden
statt am Freitag, 21. Juni, 18
Uhr, samstags um 15.30 und
18 Uhr, sonntags um 11 und
15.30 Uhr, Montag, Donners-
tag und Freitag, 28. Juni, je-
weils um 15.30 Uhr. (eg/jus)

Circus
Sarrani zu Gast
in Hofgeismar

CALDEN. Der Flughafen Kas-
sel-Calden begrüßt am Sams-
tag, 15 . Juni, gegen 15 Uhr die
Teilnehmer des Hessenstern-
flugs. Der größte Motorflug-
wettbewerb des Hessischen
Luftsportbundes wird erst-
mals seit mehreren Jahrzehn-
ten wieder parallel zum Hes-
sentag stattfinden. Der Hes-
sensternflug findet seit 1961
jedes Jahr an einem Frühjahrs-
wochenende statt und startet
immer auf einem anderen
Flugplatz. Von dort führt die
Flugstrecke zu einem zweiten
Flugfeld in Hessen oder in ei-
nem benachbarten Bundes-
land. Schirmherr der Veran-
staltung ist jeweils der Hessi-
sche Ministerpräsident. (jum)

Sternflug nach
Kassel-Calden
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